
 
 

Nr. 13/2021 Gerolfingen, den 17.12.2020 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wen interessiert es schon, wenn in China ein Sack Reis umfällt. So oder so ähnlich dachten 
sicherlich viele von uns zu Beginn dieses Jahres, als die Nachricht von Corona in China bekannt 
wurde. Leider ist die Situation eine ganz andere geworden. Wir leben nun schon seit März mit 
der Corona-Pandemie und müssen zumindest die nächste Zeit mit diesem Virus leben. Das 
Leben auf dem Land ist sicherlich einfacher als in den großen Städten und trotzdem müssen 
auch wir weiterhin vorsichtig sein. 

Das öffentliche Leben, das Gesellige, das für uns Menschen so notwendige Miteinander war 
und ist in bekannter Weise nicht möglich. Für die Jugend aber auch für unsere älteren Bürger 
sind die fehlenden sozialen Kontakte sicherlich noch schwerwiegender als für die arbeitende 
Bevölkerung. Für unsere örtlichen Vereine und Gruppen ist diese Situation ebenfalls eine Her-
ausforderung. 

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern danke ich dieses Jahr besonders, dass trotz kurzfris-
tiger Schließung der Kinderschule und des Wertstoffhofes mit der Pandemie sehr positiv um-
gegangen wurde. Trotz dieser Umstände konnten alle anfallenden Arbeiten umgesetzt wer-
den. 

Die Umgestaltung des Kirchenumgriffs in Gerolfingen konnte in diesem Jahr abgeschlossen 
werden. Das Feuerwehrhaus erhielt noch rechtzeitig vor dem Wintereinbruch zumindest ein 
Dach über dem Kopf. Auch wenn noch nichts sichtbar ist, laufen die Vorbereitungen zur Dorf-
erneuerung Aufkirchen weiter. Alle diese Maßnahmen bedürfen einer Abstimmung innerhalb 
der Gemeindegremien. Mit den Kommunalwahlen 2020 wurde unser Gemeinderat nicht nur 
von bisher 12 auf 8 Personen reduziert. Wir haben bei diesen Wahlen auch Wegbegleiter ver-
loren, welche teilweise über Jahrzehnte die Geschicke der Gemeinde mitverantwortet haben. 
Bei den sieben Gemeinderäten/in, welche alle auf eigenem Wunsch ausgeschieden sind, be-
danke ich mich ganz herzlich. Leider konnte eine Verabschiedung noch nicht vorgenommen 
werden – wir hoffen allerdings, dies sobald als möglich - nachholen zu können.  

Mein Dank gilt auch den örtlichen Kirchengemeinden und Behörden für die gute Zusammen-
arbeit. 

Für die noch verbleibenden Adventstage und das bevorstehende 
Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen eine ruhige und segensreiche 
Zeit.  

Für das Jahr 2021 wünsche ich Ihnen viel Gesundheit, Glück 
und ein Stück Zufriedenheit sowie Gottes reichen Segen. 

Bleiben Sie gesund!  

Ihr Karl Fickel, 1. Bgm. 
  



 
 

1. Rathaus geschlossen 

Von Donnerstag, 24.12.2020 bis einschließlich Freitag, 08.01.2021 ist das Rathaus geschlos-
sen. Bei dringenden Angelegenheiten ist Bürgermeister Fickel unter der Tel. Nr. 09854 385 oder 
Handy-Nr. 0175 35 67 517 erreichbar. 

2. Wertstoffhof geschlossen 

Am Samstag, 02.01.2021 bleibt der Wertstoffhof geschlossen. 

3. Mitarbeiter für Waldarbeiten gesucht 

Die Gemeinde hat ca. 66 ha eigenen Wald. Für die vielfältigen Pflege- und Unterhaltungsarbei-
ten sucht die Gemeinde einen Mitarbeiter, welcher Erfahrung und Freude mit und am Wald hat 
und bereit ist, erforderlichenfalls auch bei sonstigen Gemeindearbeiten mitzuhelfen. Die Stelle 
wird vorerst auf 450,00 €/monatlich befristet (Minijob). Bewerbungen werden schriftlich bis zum 
28.02.2021 an das Rathaus, Aufkirchen 50, erbeten. Nähere Auskünfte erteilt Bgm. Fickel. 

4. Förderprogramm Regionalbudget gestartet!  

Die ILE-Region hesselberg I limes hat die Umsetzung des neuen Förderprogrammes „Regional-
budget“ beschlossen. Damit können im kommenden Jahr Kleinprojekte von Privatpersonen, Un-
ternehmen, Vereinen, Kirchen, Landwirten oder Kommunen gefördert werden. Die Kleinprojekte 
werden mit einem Fördersatz von bis zu 80% der Nettokosten bezuschusst, maximal jedoch mit 
10.000 Euro. Die Projektsumme darf maximal 20.000 Euro (netto) betragen, die minimale Pro-
jektsumme muss bei 625 Euro (netto) liegen. Die Mehrwertsteuer wird nicht gefördert.  

Zulässig sind die verschiedensten Kleinprojekte, sofern sie zur Weiterentwicklung der Region 
beitragen, den Zielen des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes sowie der Förderricht-
linie der Region entsprechen. Zudem dürfen die Projekte noch nicht begonnen worden sein. Au-
ßerdem müssen die für 2021 beantragten Projekte bis zum 30. September 2021 vollständig um-
gesetzt und abgerechnet werden können. Alle weiteren Informationen und Formulare finden Sie 
auf der Homepage der Region: 
https://www.region-hesselberg.de/seite/395745/ile-hesselberg-limes.htm  

Um am Auswahlverfahren teilzunehmen, können bis zum 28. Februar 2021 bei der Umsetzungs-
begleitung der ILE-Region hesselberg I limes Projektanträge per E-Mail (ile-hesselberg-li-
mes@neulandplus.de) eingereicht werden. Alle weiteren Informationen, Formulare und Kontakt-
daten finden Sie auf der Homepage der Region: https://www.region-hessel-
berg.de/seite/395745/ile-hesselberg-limes.htm 

5. Probealarm der FFW-Sirenen 

Das Landratsamt Ansbach teilte mit, dass der Probealarmbetrieb der Feueralarmsirenen mit 
Funksteuerung jeden zweiten Samstag jeweils zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr ausgelöst 
wird. 

 
gez.  
Fickel 
1. Bürgermeister 

 
 

Nichtamtlicher Teil 

1. Jahreshauptversammlung Gesangverein Gerolfingen  

Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Gerolfingen entfällt ersatzlos. 

 

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt im Februar 2021: 

Montag, 25. Januar 2021 
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